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Anmeldung an
Angelika Six

Agentur Brigitte Süss GmbH

Waldstraße 4

63303 Dreieich

Tel.: (0 61 03) 8 33 57 22

Fax: (0 61 03) 8 33 57 15

angelika.six@agentur-suess.de

Anmeldeschluss
02. November 2012

Veranstalter
Boehringer Ingelheim 

Pharma GmbH & Co. KG

Binger Straße 173

55216 Ingelheim am Rhein

Veranstaltungsort
Berufsgenossenschaftliches 

Universitätsklinikum 

Bergmannsheil GmbH

Bürkle-de-la-Camp-Platz 1

44789 Bochum

Hörsaal 1

Termin
Samstag, 17. November 2012

10.00 – 12.30 Uhr

Wissenschaftliche Leitung
Prof. Dr. med. Andreas Mügge

Dr. med. Leif I. Bösche

Klinik für 

Kardiologie und Angiologie 

Berufsgenossenschaftliches

Universitätsklinikum 

Bergmannsheil GmbH 

Bochum

Konzeption
Kompetenznetz Vorhoffl immern

Diese Veranstaltung wurde 

zur Zertifi zierung eingereicht.

Vorhofflimmern
– Update –

Samstag, 17. November 2012

10.00 – 12.30 Uhr

Berufsgenossenschaftlic
hes 

Universitätsklinikum 

Bergmannsheil GmbH

Hörsaal 1
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Programm Referenten

Prof. Dr. med. Andreas Mügge 
Dr. med. Aydan Ewers 
Dr. med. Leif I. Bösche
Klinik für Kardiologie und Angiologie 
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum  
Bergmannsheil GmbH  
Bochum

Dr. med. Reiner Kempf
Institut für Klinische Chemie 
Transfusions- und Laboratoriumsmedizin  
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum  
Bergmannsheil GmbH  
Bochum

Dr. med. Martin Kitzrow
Neurologische Klinik 
Berufsgenossenschaftliches Universitätsklinikum  
Bergmannsheil GmbH 
Bochum

Dr. med. Andreas Metzner
Klinik für Kardiologie 
Asklepios Klinik St. Georg Hamburg

PD Dr. med. Horst Neubauer
Klinik für Kardiologie 
St. Josef Hospital Bochum

Dr. med. Marc Schlösser
Klinik für Kardiologie und internistische Intensivmedizin 
Klinikum Bielefeld

Samstag, 17. November 2012

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

wie im letzten Jahr möchten wir Sie in Kooperation mit 
dem Kompetenznetz Vorhofflimmern auch in diesem Jahr 
zu einer Fortbildungsveranstaltung einladen. 

Die zwei herausfordernden Eckpfeiler der Therapie von 
Vorhofflimmern sind die Verhinderung von thrombembo- 
lischen Komplikationen, als auch die symptomatische  
Behandlung dieser häufigsten Herzrhythmusstörung.

Insbesondere die orale Antikoagulation hat in der jüngsten 
Vergangenheit einen dramatischen Umbruch erlebt. Die 
Frage, wer einer oralen Antikoagulation zuzuführen ist, hat 
sich mit der Einführung der neuen oralen Antikoagulantien 
mittlerweile um die Frage der sinnvollsten individuellen  
Pharmakotherapie erweitert. 

Die Dokumentation und interventionelle Therapie von  
Vorhofflimmern stellt eine weitere Herausforderung dar. 
Auch auf diesem Gebiet hat das letzte Jahr innovative  
Lösungen und neue Erkenntnisse gebracht, die wir gerne 
mit Ihnen diskutieren würden.   

Wir möchten Sie ganz herzlich zu unserer Veranstaltung  
„Vorhofflimmern – Update AFNET“ einladen.

Prof. Dr. med. Andreas Mügge           Dr. med. Leif I. Bösche    

Veranstalter:

Dr. Jörg Zehelein
Boehringer Ingelheim Pharma GmbH & Co. KG

 10.00 Uhr Begrüssung
A. Mügge

 10.05 Uhr Neue Ablationsstrategien
I. CardiacFocus- & Robotic Navigation:  

“Ablation next Generation” 
II. EFFICIAs I-III;  mit „Druck“ gegen  

VH-Flimmern
A. Metzner

 10.30 Uhr Antikoagulation ade? –  
Interventioneller Vorhofohrverschluss  
L. I. Bösche

 10.50 Uhr Langzeittherapie von VH-Flimmern:  
Einmal VHF immer VHF? Prognose und  
Einflussfaktoren. Antikoagulation für immer?  
M. Schlösser

 11.10 Uhr Device Therapie: Diagnose und Therapiekon-
trolle von VHF: Implantierbare Loop Recorder   
A. Ewers

 11.30 Uhr Neue Antikoagulantien aus hämostasiologi-
scher Sicht: Therapiekontrolle und Antidots?  
R. Kempf

 11.50 Uhr „Neue“ Antikoagulantien aktuell Pro & Contra  
Pro: Neue Antikoagulantien werden  
Marcumar als OAK ablösen 

H. Neubauer

Contra: Marcumar bleibt der Goldstandard
M. Kitzrow

 12.30 Uhr Schlusswort und Diskussion
A. Mügge


